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Begonnen hat die Rennnacht um 23 Uhr mit einem Spaghettiplausch und der Chance, 
seine Gegner kennen zu lernen. In der Luft lag die Vorfreude auf das Rennen. Dann die 
Hiobsbotschaft: Nur 3 Teams standen an der Startlinie, bereit, um den Sieg zu fahren. 
Kurzerhand wurde entschieden, dass ein Heim Team der Kartbahn mitfährt – als Ansporn 
sozusagen.  
Nach Rücksprache mit den Teams entschieden die Rennleiter, dass die Qualifikation 
durch die Play Station ausfällt und man die Startaufstellung stattdessen gleich auf der 
Rennstrecke austrägt. Das Team „Bad Boys 2“ startete von der Pole Position, auf Platz 
zwei startete das „Heim Team“ der Kartbahn Spreitenbach, Platz 3 belegte das „Play Boy 
Racing Team“ und das Schlusslicht bildeten die „Crazy Gringos“. 
Um Punkt 24 Uhr leuchtete die grüne Ampel auf und das Rennen nahm seinen Lauf. 
Das „Bad Boys 2“ Team lieferte sich bis zur 380. Runde ein heisses Rennen mit dem 
„Heim Team“, danach fanden sie sich einsam an der Spitze wieder. Spannender war das 
Kopf an Kopf Rennen des „Play Boy Racing Teams“ und den „Crazy Gringos“. Bis zum 
Schluss wurde verbissen aber fair um jede Runde gekämpft, am Schluss überquerte das 
„Play Boy Racing Team“ die Ziellinie hauchdünn vor den „Crazy Gringos“. 
 
Endaufstellung: 
Startaufstellung Schnellste Runde Zieleinfahrt Anzahl Runden 
1. Bad Boys 2 23.447 1. Bad Boys 2 1111 
2. Heim Team 23.394 2. Play Boy Racing 1080 
3. Play Boy Racing 23.722 3. Gringo Locos 1080 
4. Crazy Gringos 23.386 # Heim Team 380 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Rennleitung bedankt sich nochmals bei allen Teilnehmern für ihr rücksichtsvolles 
und faires Verhalten, sowohl auf als auch neben der Rennstrecke. 
Jacky Herzog 


